
spiele. Die AG Medien und Technik 
befasst sich eher mit der technischen 
Ausstattung der Schule und Umsetzung 
auf Veranstaltungen sowie im Unterricht. 
Die nächsten wesentlichen Schritte wer-
den neben der Vereinheitlichung von 
Standards bei Beamern in den Fachräu-
men von Naturwissenschaft, Kunst und 
Musik durch neue Geräte, auch der Aus-
bau eines digitalen und virtuellen Labors 
im Bereich der MINT-Fächer (Mathematik-
Informatik-Naturwissenschaften-Technik) 
sein, welches besonders durch die vielen 
vielen Runden gefördert wird, die von 
Schülern und Lehrern bei Sponsorenlauf 
absolviert wurden. 
 
Wolfger Strauß 

 

 

 

 
Terminauswahl 

 
9.11. Schülersprechtag 
15.11. Elternsprechtag 
3.12. Tag der offenen Tür 
15.12. Weihnachtskonzert 
ab 23.12. Weihnachtsferien 
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Erste Ergebnisse des 
Sponsorenlaufs 

Der Sponsorenlauf am 7. Oktober war ein 
schöner Erfolg. Einige sehr respektable 
Laufstrecken wurden absolviert. Viele 
Runden von Schülerinnen und Schülern, 
einige auch von Lehrerinnen und Lehrern 
gelaufen. Wir danken allen, die durch ihre 
Aktivitäten zu diesem Erfolg beigetragen, 
insbesondere auch den Eltern, die uns an 
diesem Tag geholfen haben bzw. als 
Sponsoren die Schule unterstützt haben. 

Nach den bisherigen Rückmeldungen sind 
folgende Laufleistungen besonders 
hervorzuheben. Mehr als 20 km nämlich 
haben nach den uns bisher vorliegenden 
Unterlagen gelaufen: 

- Hannes Gangelhoff und Lynn 
Neumann aus der 5a 

- Acelya Kücük und Berke Onay 
aus der 8c 

- Sophia Andriessen und Frederic 
Krampitz aus der EP 

- Cem Cebir und Mustafa Güneren 
aus der Q1 

Wir bitten auch die anderen Klassen um 
ihre Rückmeldungen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Newsletter 
Nr. 7, November 2016 
 
 
Sponsorenlauf ein voller Erfolg 
 
Der diesjährige Sponsorenlauf der Schule 
fand am 7. Oktober, kurz vor den Herbst-
ferien, bei gutem Laufwetter statt. Die 
Ergebnisse können sich sehen lassen. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen, 
die zum Erfolg beigetragen haben. Wir 
bringen die herausragenden Leistungen 
auf der Rückseite des Newsletters. 
 
 

 

 
 
Beim Sponsorenlauf wurde erstmals das 
neue Schul-T-Shirt verkauft. Es ist bisher 
in den Farben blau, grün und weiß 
erhältlich. Die SV wird sich um weitere 
Varianten bemühen.  
Die Studienfahrten des Jahrgangsstufe 
Q2 sowie die Italienfahrt von Schülerinnen 
und Schülern der Q1 haben ebenfalls kurz 
vor den Herbstferien stattgefunden. 
 
  Peter Jöckel, Schulleiter 
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Wir machen MuT! 
 
Seit etwa zwei Jahren beschäftigen wir – 
die AG Medien und Technik, das sind fünf 
Schüler/innen aus der Q2, ein Schüler der 
Q1, sowie Herr Strauß und Herr de Bÿl, 
uns mit Medien und Technik in unserer 
Schule.  
Die meisten sehen mindestens einen von 
uns immer in den Pausen vor R314 
stehen, denn dort kümmern wir uns um 
den Verleih der iPads. Dazu gehört aber 
weitaus mehr, als den Lehrern eine Kiste 
in die Hand zu drücken.  
Wir führen die Listen, ordnen sie ein, 
sorgen für einen vollen Akkustand und 
stehen bereit für Frage und Antwort. Auch 
das ist ein wichtiges Aufgabenfeld, das wir 
übernehmen.  
So oft es geht, versuchen wir Lehrern und 
Mitschülern im Unterricht zu helfen und 
auch per IServ Fragen zu beantworten, 
und Wünschen und Bedürfnissen 
nachzukommen. Oft gestellte Fragen 
werden vermerkt und regelmäßig 
entweder zu unseren FAQ hinzugefügt, 
oder auf Zettel gedruckt, die in der 
Ausleihe ausgegeben werden.   
Ob Projekte von spezifischen Stufen, 
Präsentationen in der Aula oder 
Ähnliches, wir sind stets dabei! 
Mittlerweile hatten wir die Ehre, an zwei 
Fortbildungen und sogar an einem 
Kongress in Berlin als Schüler 
teilzunehmen, um unsere Meinung zu 
vertreten. Auch aus eigener Hand haben 
wir schon Fortbildungen organisiert, die 
die Lehrer stets begeistert haben. 
  

Manchmal müssen wir aber handwerklich 
ran und installieren Beamer oder 
kontrollieren, in welchen Räumen es 
Probleme gibt.  
Für einige mag sich das nach viel Arbeit 
anhören, aber keiner von uns würde je 
seinen Platz in der AG für Medien und 
Technik verlassen wollen, denn Spaß 
haben wir immer.  
Dank Herrn Strauß und De Bÿl, können 
wir uns ziemlich flexibel organisieren und 
jeder kann sich somit um die Dinge 
kümmern, die ihm besser liegen.  
Wir freuen uns über jeden, der Interesse 
hat ein Teil unseres Teams zu werden, 
und laden euch herzlich ein, uns auf 
unserer Reise zu folgen und das Arbeiten 
mit digitalen Medien am Krupp-
Gymnasium zu erleichtern und 
voranzutreiben. Ihr solltet mindestens in 
der 9. Klasse sein, kommunikativ und 
interessiert am Umgang mit modernen 
Medien in der Schule sein. Technisches 
Know-How kann natürlich nicht schaden, 
ist aber keine Grundvoraussetzung für die 
Arbeit in der AG MuT. 
Die seit Jahren gepflegte Kooperation der 
Schule brachte schon viele gemeinsame 
Aktionen zum Nutzen der Beteiligten. So 
gab es zum Beispiel gemeinsame Kunst-
projekte mit Ausstellungen im Rathaus 
Rheinhausen, der Friedenskirche, der 
Schule und dem Averdunk-Centrum. Kita-
Kinder besuchen inzwischen regelmäßig 
den naturwissenschaftlichen Unterricht 
am Krupp-Gymnasium usw. 
 
Evita Zwjagina  

 
 

Medienschule Krupp-Gymnasium  
 
Seit einigen Jahren stehen die Nutzung 
und Einbindung moderner und digitaler 
Medien in den alltäglichen Unterricht ganz 
besonders im Fokus unserer Schule. Und 
wir sind schon weit gekommen, wenn 
auch vielleicht noch nicht ganz am Ziel 
angelangt. 
Es geht darum den alltäglichen Unterricht 
und die Arbeitsweisen sinnvoll zu ergän-
zen. Angefangen bei einfacher Recher-
chearbeit bis hin zu aufwändigen Schüler-
produkten wie Videos und Podcasts.  
 

 
Wolfger Strauß 

 
Um das umzusetzen haben wir uns am 
Krupp vor einigen Jahren auf den Weg 
gemacht. Es begann mit der Einführung 
von unserem Schulserver IServ, der für 

uns mittlerweile nicht mehr wegzudenken 
ist und die Kommunikation an der Schule 
(E-Mail, Foren), das Management von 
Dateien und den Zugang zum W-LAN 
unkompliziert ermöglicht. Die Erweiterung 
auf ein schulübergreifendes W-LAN-
Netzwerk, das für alle Mitglieder der 
Schule nutzbar ist, war ein weiterer wich-
tiger Schritt, um die Nutzung eigener 
mitgebrachter Geräte jeglicher Art nach 
dem Prinzip BYOD (Bring-Your-Own-
Device) zu ermöglichen. Vom generellen 
Handyverbot sind wir nun zu einer sinn-
vollen Nutzung im Schulalltag übergegan-
gen und lernen kontinuierlich dazu, wel-
che Möglichkeiten und Chancen sich 
hinter den Hochleistungsgeräten im Ta-
schenformat verbergen. 
Ergänzt durch eine Ausleihe von schulei-
genen iPads und eine nahezu vollständi-
ge Versorgung mit Beamern, bietet das 
Krupp mittlerweile alle Voraussetzungen 
für eine moderne Medienschule. 
All das benötigt aber nicht nur die Arbeit 
und Vorbereitung von Lehrerinnen und 
Lehrern, sondern auch die Mithilfe und 
Unterstützung von Schülerinnen und 
Schülern. So lerne ich als Lehrer z.B. 
wöchentlich neue Tipps und Tricks in der 
Nutzung von Smartphone oder Tablet 
durch Schüler. Zudem wir die Medienar-
beit ganz wesentlich durch das Wirken der 
AGs „Medienscouts“ und „Medien und 
Technik“ unterstützt. Die Medienscouts 
kümmern sich unter anderem um eine 
kreative, verantwortungsvolle und selbst-
bestimmte Mediennutzung von Schülerin-
nen und Schülern, und berücksichtigen 
dabei Themen wie 1) Internet und Sicher-
heit, 2) Social Communities, 3) Computer 


